


Unter dem Motto "FAIR STATT MEHR #Fairhandeln für
ein gutes Leben" fand vom 11. bis 25. September
2020 bundesweit die Faire Woche statt. Im Mittelpunkt
stand das Ziel 12 der 17 UN-Nachhaltigkeitsziele
Entwicklungsziele (SDG): Nachhaltiger Konsum &
Produktion.
Trotz der Einschränkungen durch die Corona-Pande-
mie organisierten zahlreiche Mitglieder des Bündnis
Faire Woche Bremen, Organisationen und Einzelhänd-
ler*innen, insgesamt 20 Aktionen und Veranstaltungen,
zehn davon digital. Hier sind ein paar Beispiele und
Eindrücke.
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Unter dem Motto "FAIR STATT MEHR #Fairhandeln für ein gutes Leben"
fand die Eröffnung der diesjährigen Fairen Woche am 11. September 2020
auf dem Bremer Marktplatz statt. Der Koordinationskreis Faire Woche
Bremen (bestehend aus BeN, Weltladen Bremen, Contigo, Georgs fairkauf
und biz) organisierte die öffentliche Aktion, um den Fairen Handel bekannter
zu machen und auf das schon längst versprochene Gesetz für mehr Trans-
parenz und menschenrechtliche Sorgfalt in globalen Lieferketten aufmer-
ksam zu machen. Auf Bannern und Transparenten waren die Forderungen
wie Fair statt Mehr und Wer Schäden anrichtet muss die Konsequenzen
tragen: Unternehmen haftbar machen! zu lesen. Mitglieder des Koordina-
tionskreises berichteten, wie der Faire Handel Transparenz in seinen Liefer-
ketten schafft und entkräfteten dadurch das gängige Argument der Wirt-
schaftsverbände, dass Transparenz in Lieferketten nicht leistbar sei und
dass die Konsument*innen sowieso nicht an der Herkunft bzw. den
Produktionsbedingungen interessiert seien.

FAIR STATT MEHR -
Auftakt der Fairen Woche Bremen
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Die Eine-Welt-Aktion (EWA), die Verteilerstelle für kirchliche Ladengruppen
und Einzelhändler*innen, veranstaltete am 15. September auf dem Hof in
der Kornstraße 283 ein Faires Frühstück. Bei schönem Spätsommerwetter
konnten Kund*innen und Nachbar*innen der EWA „das gute Leben“ genie-
ßen. Selbstgemachte Kostproben aus dem Rezeptheft zur Fairen Woche,
wie z. B. Energiebällchen und Schoko-Bananen-Kuchen, rundeten neben
einer köstlichen Kürbissuppe, das Verpflegungsangebot der EWA ab. Die
Anwesenden diskutierten beim Essen intensiv über das Motto der Fairen
Woche „FAIR STATT MEHR. Fairhandeln für ein gutes Leben“. Die Laden-
gruppen versuchen, auf kreative Art und Weise, mit ihren diversen Teams
den Verkauf von fair gehandelten Produkten auch in einer Zeit aufrecht zu
erhalten, in der es in den Kirchengemeinden aufgrund von Corona sehr
ruhig geworden ist.

Faires Frühstück
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Leeres Schaufenster und
Info-Happen im Weltladen

Die Frage „Nachhaltiger Konsum!? Wie kommen wir zum guten Leben für
alle?“ stellte der Weltladen im Ostertorsteinweg seinen Kund*innen während
der Fairen Woche. Dazu wurde das Schaufenster (fast) leer geräumt und
die Kund*innen und Passant*innen eingeladen, ihre Gedanken und Ideen
zum Thema auf Sprechblasen zu notieren, die dann im Schaufenster
gezeigt wurden. Die Teilnehmenden und Kund*innen erhielten außerdem
kleine „Info-Happen“ bestehend aus leckeren Kostproben nachhaltigen
Wirtschaftens im Fairen Handel und Hintergrundinfos dazu.

Social Media Aktion zur Fairen Woche

Bremen beteiligte sich an
einer bundesweiten digi-
talen Challenge zur Fairen
Woche. Bremens Bürger-
meister, Dr. Andreas Bo-
venschulte, beantwortete
die Fragen, was aus sei-
ner Sicht zu einem guten
Leben für alle dazugehört
und was fair produzierte
und gehandelte Bälle damit zu tun haben. Zusätzlich stellte er eine Frage an
Muhammad Waqas einen Fußballproduzenten und Aktivisten, der viele
Jahre Fußbälle in Pakistan genäht hat und reichte die Challenge weiter an
das benachbarte Bundesland Niedersachsen. Das dabei entstandene kurze
Video https://www.youtube.com/watch?v=-Pt9V1pwfzA wurde während
der Fairen Woche über die Sozialen Medien verbreitet.
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Vom 11. bis 16. September 2020 präsentierten
Susanne Fleischmann, Klimaschutzmanagerin der
Bremischen Evangelischen Kirche (BEK) und Pastor
Hans-Jürgen Jung die Ausstellung „Fair denken &
kreativ handeln“ des biz im Evangelischen Informa-
tionszentrum Kapitel 8. Ihr Ziel war es, die Besu-
cher*innen auf die vielen Konsequenzen unüber-
legten Konsums aufmerksam zu machen. Die
Ausstellung wurde sehr gut angenommen, rund
100 Besucher*innen wurden gezählt.

Ausstellung Fair denken & kreativ handeln

Foto: Susanne Fleischmann
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Veranstaltungsreihe SDG 12 um 12 Uhr

Die Onlinereihe wurde von RENN.nord, der Verbraucherzentrale Bremen
und dem Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Entwi-
cklung (biz) organisiert. Sie fand vom 14. bis zum 25. September 2020 im
Rahmen der Fairen Woche, der bundesweiten Aktionswoche gegen Le-
bensmittelverschwen-dung sowie der Deutscher Aktionstage Nachhal-
tigkeit statt. Die Reihe SDG 12 um 12 ermöglichte Multiplikator*innen und
Interessierten, sich in der Mittagspause mit spannenden Themen ausein-
anderzusetzen. An den zehn angebotenen Online-Seminaren nahmen

insgesamt rund
120 Personen
teil. Die Themen
– rund um SDG
12 Nachhaltige
Produktion und
Konsum - waren
Faire Mode, Wa-
sser, Agenda
2030, Konsum,
Energiefresser,
Chemie, Bildung
für eine nachhal-

tige Entwicklung, Lebensmittelrettung, Faire Bälle und Plastik.

Um neue Zielgruppen anzuspre-
chen organisierte der Koordina-
tionskreis Faire Woche Bremen ein
Quiz in den Sozialen Medien. An
acht Tagen innerhalb der Fairen
Woche wurden verschiedene Fra-
gen zum Thema Fairen Handel auf
den Facebook- und Instagram-
Seiten des biz gepostet und von
den übrigen Veranstaltenden geteilt.
Mit der richtigen Antwort konnten
die Teilnehmer*innen mit etwas
Glück fair gehandelte Produkte

Digitales Gewinnspiel

gewinnen. Die Preise reichten von einem Weltladen-Paket, einem Gutschein
von fairtragen, eine Tasse plus Utamtsi Kaffee von Georgs Fairkauf bis hin
zu Upcycling-Taschen von Contigo. Durch das Gewinnspiel konnte vielen
Teilnehmer*innen der Faire Handel noch einmal positiv ins Gedächtnis ge-
rufen werden.

Die acht Gewinnspielposts wurden kombiniert mit gezielter Werbung bei
Facebook-Nutzer*innen in Bremen und Umgebung (Ads). Die Auswertung
ergab:

• 10.093 Personen wurden erreicht, davon 6076 per Ads (bezahlte
Reichweite)

• Es gab 998 Beitragsinteraktionen (Teilen, Liken & Kommentieren),
davon 224 per Ads

Hinzu kamen weitere Personen, die über die Facebook-Seiten von BeN,
Contigo, fairtragen, Georgs Fairkauf und Weltladen durch das Teilen der
Gewinnspielposts erreicht wurden. Etwas im Gegensatz zu der hohen
Reichweite stand die Zahl der Teilnehmer*innen an Gewinnspiel (insgesamt
38 Personen).
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